
Die Region Badakshan ist nach dem Niedergang der Sowjetunion 1991 und
sich anschließendem Bürgerkrieg einer der ärmsten Teile Tadschikistans. Besonders
drastisch zeigte sich hier Ende der neunziger Jahre der sozio-ökonomische
Zerfall des einstmals von sowjetischer Seite stark geförderten Landes. Erst in
den letzten Jahren gelang es, vor allem mit Unterstützung westlicher Länder
und dem Einsatz verschiedener Hilfsorganisationen, der gesellschaftlichen
Erosion entgegen zu wirken: Erste Schritte in Richtung einer Demokratisierung
und dem Wiederaufbau stabiler sozialer Strukturen wurden möglich.
Vor welchen Herausforderungen steht die Region heute?

Die junge Generation ist der Hoffnungsträger des langsam einsetzenden
demokratischen Wandels. Es werden jetzt vor Ort junge Menschen gebraucht,
die den nachhaltigen Aufbruch und den Ausgang ihres Landes aus der Armut

aktiv gestalten. Eine große Verantwortung für eine Generation, die durch
Bürgerkrieg und gesellschaftliche Wirren isoliert von Bildung und Förderung
aufgewachsen ist.

Das Land findet sich derzeit konfrontiert mit der Frage: Wie stärkt man junge
Menschen in ihrem Vertrauen, etwas bewegen zu können? Wo lernen sie
demokratisches Miteinander, in einem ethischen Bezugsrahmen zu entscheiden
und zu handeln für eine nachhaltige Veränderung?
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“Veränderung muss erlebt werden.

Wenn wir Möglichkeiten finden, um

Paradigmenwechsel einer  großen

Anzahl von Menschen erfahrbar zu

machen, wird Veränderung kein

Mythos bleiben.” (E. Trist)

Die Situation



Als Experten für erlebbare Veränderungen haben wir von expd, dem Netzwerk
für erfahrungsorientiertes Lernen und systemisches Handel,  in Zusammenarbeit
mit dem Aga Khan Education Service AKES ein Human-Development-Programm
für die Region Badakshan konzipiert. AKES betreibt und fördert in Tadschikistan
und großen Teilen des nahen Ostens über 300 Schulen und Universitäten. Die
Zusammenarbeit ermöglicht es uns, Situation und Bedürfnisse vor Ort genau
zu erfassen, um kulturelle Anschlussfähigkeit und maximalen Lerntransfer
unseres Programms zu gewährleisten. Im Juni 2006 startet das zweistufige
Pilot-Programm. Eine Fortsetzung und Ausweitung des Programms auf
Nachbarregionen ist geplant.

Wir werden gemeinsam mit tadschikischen Schülern, Studierenden, Lehrkräften
und Verantwortlichen in den Gemeinden an folgenden Themen arbeiten:

1. Der Aufbau interpersoneller Fertigkeiten demokratischen Handelns,
wie z.B. die Fähigkeit wirkungsvoll in Gruppen zu arbeiten, Initiative zu ergreifen
und Führung zu übernehmen, das Erleben von Vielfalt als Stärke, lösungs-
orientierte Entscheidungsfindung unter Berücksichtigung verschiedener ethischer
Bezugsrahmen sowie Verantwortungsübernahme für sich selbst, das Leben in
der Gemeinschaft  und der Umwelt.
2. Entwicklung von Selbstvertrauen, Mut und Veränderungskompetenz als
Grundlage wirtschaftlicher und kultureller Wiederbelebung.
Methodische Basis des Programms ist systemisches Arbeiten sowie der Ansatz
des erfahrungsorientierten Lernens. Das Arbeiten in und mit der Natur als
komplexes Lernfeld spielt eine wichtige Rolle. Die Auswahl von Lehr- und
Lernmethoden, die alle Sinne ansprechen, beleben und begeistern, ermöglichen
hohe interkulturelle Ankoppelung durch unmittelbares Erleben der zu
vermittelnden Inhalte.
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Der Ansatz



Eine große Breitenwirkung, Nachhaltigkeit und Fortbestehen des Programms
wird durch die Ausbildung lokaler Multiplikatoren gewährleistet.
In der ersten Phase des Programms qualifizieren wir Lehrkräfte und Schlüssel-
personen aus den Gemeinden in einem Facilitator-Development-Training für
die Arbeit mit jungen Menschen. Die ausgebildeten Multiplikatoren leiten dann
mit uns in einer zweiten Phase unter Supervision und Coaching Outdoor-Camps
für Jugendliche aus Tadschikistan zu den genannten Themen.

Die Ergebnisse

Für die Region Badakshan erwarten wir auf lange Sicht einen nachhaltigen
positiven Wandel der ökonomischen und sozialen Situation. Unmittelbar zielt
das Programm auf die Förderung und qualitative Verbesserung des
Bildungssystems sowie der Stärkung der lokalen Gemeindestrukturen.

Mit dem Pilot-Projekt 2006 ermöglichen wir ca. 100 tadschikischen Jugendlichen
die Erfahrung: Gesellschaftliche Veränderungen sind möglich, wir haben Ideen
und die Kraft etwas gegen die Armut in unserem Land zu unternehmen. Wir
kennen uns besser, sind gestärkt und haben Vertrauen in die Arbeit mit anderen.

Etwa 20 tadschikische Studierende und Lehrkräfte erleben persönliche
Unterstützung und Professionalisierung. Sie erweitern ihre Kenntnisse um neue
Lehr- und Lernmethoden für die Arbeit mit jungen Menschen in Unterricht,
Gemeinde und Freizeit.
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Als Experten für erlebbare Veränderungen, sehen wir dieses Hilfsprojekt als
unseren Beitrag zu global verantwortlichem Handeln. Wir möchten mit unserer
Profession einen kleinen Unterschied  bewirken in einer Region, die derzeit
abseits wirtschaftlicher Entwicklungsströme liegt. Deshalb beraten und trainieren
wir in der Region Badakshan junge Menschen, Multiplikatoren in den Gemeinden
und Verantwortliche im Bildungswesen.

Wir arbeiten in diesem Projekt mit einem Team aus Trainern und Beratern von
expd, dem Netzwerk für erfahrungsorientiertes Lernen und systemisches Handel,
die sich auszeichnen durch:

- internationale und interkulturelle Arbeitserfahrung
- fundierte pädagogische und/oder psychologische Ausbildung
- umfangreiche Expertise im Bereich Training und Coaching
- zertifizierte Weiterbildung in systemischer Beratung, Coaching, Experiential
  Based Learning und Outdoor-Training

Als Hilfsprojekt finanzieren wir unsere Arbeit ausschließlich über Sponsoren.
Sie können das Projekt unterstützen: Werden Sie Partner des Human-
Development-Hilfsprojektes in Badakshan!
Spenden Sie einen Betrag Ihrer Wahl und ermöglichen Sie die Finanzierung
von Lehrmaterial, Ausrüstung oder ganzer Projekttage vor Ort.

Machen Sie Veränderung erfahrbar und helfen Sie jungen Menschen in
Tadschikistan, den Wandel ihres Landes zu gestalten!
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Unser Beitrag
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stefan vetter
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